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ZULLY-MEDIA GMBH (LEIPZIG)

Testphase führt zum Vertragsabschluss

Ich habe mich auf der Internetseite SMS-Sofort der Firma Zully Media GmbH angemeldet. Dort wurde 
mit einem Angebot geworben, fünf SMS pro Tag für acht Euro pro Monat verschicken zu können.In der 
AGB stand, dass man 14 Tage Zeit hätte, dieses zu testen. Ich habe vier SMS verschickt und einen Tag 
später per Mail meine Kündigung eingereicht. Nach einer Weile kam per Mail eine 
Rechnungsaufforderung in Höhe von 96,- €.

Ich legte Widerspruch ein und bekam daraufhin eine Mahnung per Mail mit dem Hinweis, dass ich einen 
Vertrag für 24 Monate im Gesamtwert von 192,- Euro abgeschlossen hätte. Wiederum legte ich auf diese 
Mail und den folgenden Mahnungen Widerspruch ein.Die dritte Mahnung kam dann per Post, gegen die 
ich ebenfalls Widerspruch einlegte. Mittlerweile wurde ein Inkasso-Büro eingeschaltet, welches von mir 
die 96,- € plus Verwaltungsgebühr des Inkasso-Büros verlangt.

Muss ich diese Rechnung begleichen oder gibt es eine rechtliche Möglichkeit dagegen anzugehen?

Meine Forderung:
Vertragskündigung

Richtet sich diese Beschwerde gegen Ihre Firma/Marke/Institution? Jetzt antworten!

[ Diese Beschwerde ist unter der Adresse: http://at.reclabox.com/beschwerde/7568 abrufbar. ]
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